
sozialistische Rekonstruktion nachweisen. Das ist deshalb von großer Bedeu­
tung, weil dadurch einmal die Überlegenheit des Sozialismus über den Kapi­
talismus und die Quellen dieser Überlegenheit klarwerden, weil aber dadurch 
vor allem das einseitige nur technische Herangehen an die Probleme der sozia­
listischen Rekonstruktion verhindert wird.

4. Die Praxis zeigt, daß die Aufgaben der sozialistischen Rekonstruktion 
dort am besten gelöst werden, wo die s o z i a l i s t i s c h e  G e m e i n s c h a f t s ­
a r b e i t  gut entwickelt wird. Deren Entwicklung ist aber in den Bezirken 
sehr unterschiedlich. So gab es z. B. Ende Juni in der Bauindustrie des Bezirks 
Erfurt erst 17 Brigaden, die den Wettbewerb um den Titel „Brigade der sozia­
listischen Arbeit“ führen. Im Zusammenhang mit der sozialistischen Gemein­
schaftsarbeit entsteht ein riesiges Arbeitsfeld für die Propagandisten der Partei. 
Die sozialistischen Gemeinschaften stellen die Frage nach dem Charakter der 
sozialistischen Arbeit, nach dem Verhältnis zwischen den gesellschaftlichen und 
persönlichen Interessen, nach der Entwicklung der sozialistischen Moral, nach 
den Problemen des Bündnisses zwischen der Arbeiterklasse und der Intelli­
genz usw. Es ist in diesem Rahmen nicht möglich, auf diese Fragen einzugehen.

Eine Bemerkung jedoch ist notwendig: Eine Reihe Mängel in der Leitung der 
sozialistischen Gemeinschaftsarbeit durch Parteiorganisationen und Wirtschafts­
funktionäre sind auf Unklarheiten über den Charakter der Gemeinschaftsarbeit 
zurückzuführen. Es gibt nicht wenige Partei- und Wirtschaftsfunktionäre, die 
die sozialistische Gemeinschaftsarbeit lediglich als irgendeine neue Form der 
Wettbewerbsbewegung unter vielen anderen betrachten. Daher ist es notwendig, 
daß die Propaganda ausführlich die Feststellung des 5. Plenums des Zentral­
komitees erläutert, daß die sozialistische Gemeinschaftsarbeit die der Etappe 
des Sieges des Sozialismus entsprechende Form der Arbeit ist. Die Gemein­
schaftsarbeit hat deshalb so große Bedeutung, weil durch sie der Kampf um 
die Lösung aller wichtigen Aufgaben in dieser Etappe vereint wird — Durch­
setzung des wissenschaftlich-technischen Fortschritts und einer in jeder Hin­
sicht sozialistischen Organisation der Produktion, Schaffung wahrhaft sozia­
listischer Beziehungen innerhalb und außerhalb der Produktion, Umwälzung 
auf dem Gebiete der Ideologie und Kultur usw.

5. Die schnelle reibungslose Durchführung der sozialistischen Rekonstruk­
tion wird gegenwärtig noch durch eine Reihe anderer falscher Auffassungen 
und Einflüsse der bürgerlichen Ideologie behindert. So befürchten einige Werk­
tätige, die mit der sozialistischen Rekonstruktion verbundene Mechanisierung 
und Automatisierung der Produktion würde bei uns ähnliche schädliche Aus­
wirkungen für sie haben wie im Kapitalismus. Davon kann selbstverständlich 
keine Rede sein. Schon darin, daß das Produktionsergebnis bei uns gesellschaft­
liches Eigentum, im Kapitalismus aber Eigentum des Unternehmers ist, daß 
bei uns alle Werktätigen die Früchte der Arbeit ernten, im Kapitalismus da­
gegen die Unternehmer, zeigt sich der große Gegensatz. Während im Kapitalis­
mus die Ausbeutung der Arbeiter und die Profite erhöht werden, wird bei uns 
durch die sozialistische Rekonstruktion Quartal für Quartal das Leben der 
Werktätigen verbessert.

Es besteht ein grundlegender Unterschied in den Methoden. Während im 
Kapitalismus die technische Entwicklung, die kapitalistische Rationalisierung 
zur erhöhten Arbeitshetze, zur Verkrüppelung der Fähigkeiten der Arbeiter 
führt, ist bei uns die sozialistische Rekonstruktion das Ergebnis der Mitarbeit,
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